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Ar 3714 Halle Montag den 11 Anguſt
Die Forderungen der Kalibergarbeiter

Die Regierung lehnt Verhnöblungen ab
WTB Weimar 10 Auguſt Drahtnachricht

Der Bezirksbergarbeiterraſt in Halle a S
hatte namens der ſtreikenden Kalibergarbeiter den
Reichsarbeitsminiſter wiederholt telegraphiſch um eine
Unterredung und um die Einleitung von Verhand
lungen mit den Vertretern der Kaliintereſſenten ge
beten Am Freitag 8 Auguſt wurde einer Abordnung
des Bezirksarbeiterrates unter der Führung des Abg
Koenen U S P und des Steigers Peters Ge
legenheit zu einer Rückſprache mit dem Referenten des
Reichsarbeits miniſteriums in Weimar gegeben Die
mitgeteilten Forderungen gehen im weſentlichen auf
weitere Erhöhnug der Löhne und Ver
kürzung der Arbeitszeit über die im Tarif
vertra g zwiſchen Gewerkſchaften und Kaliintereſſenten
geirofſenen Vereinbarungen hinans und auf die ſo
fortige Einführung der Betriebräte im
HKalibergbanu Der Reichsminiſter lehnte die Ein
leitung von Verhandlungen ab mit dem Hinweis daß
am Juli ein Tarifvertrag für den geſamten
Kalibergbau abgeſchloſſen ſei und etwaige Forderungen
bei der Reichsarbeits gemeinſchaft gewerblicher Arbeiter
anhängig gemacht werden müßten

Geheimnisvolle Schmuggleraffäre

WTB Kopenhagen 10 Aug Drahtnachricht
Berlingsle Tidende meldet ans Malmö Freitag

vormittag wurde ein Waſſenflugzeng das aus einer
Höhe von etwa 206 Metern zwei Pakete abwarf geſich
tet Darauf verſchwand es wieder über die Oſtſee Von
dem Innern des Landes wo ſeit einiger Zeit ein dent
ſcher Herr und eine deutſche Dame weilten wurden Sig
nale an das Flugzeng erteilt das ſich nach Norden rich
tete Der Leuchtturmwächter von Trelleborg erſtattete
Anzeige hierüber Das deutſche Paar wurde in Sösnar
Aby verhaftet und die beſchlagnahmten Pakete nach
Trelleborg geſchafft wo ſich zeigte daß ſie außer echten
Spiten und Juwelenſchmuckſtücken Staatsobligationen
über einen ſehr hohen Vetrag enthielten Nach ver
ſchiedenen Ansflüchten geſtanden die beiden Deutſchen
die Pakete ſeien vom Prinzen Wied abgeworfen Der
Jnhalt gehöre dem König von Sachſen

Die Streikagitation bei den Eiſenbahnern

WTB Berlin 10 Anguſt Drahtnachricht Wie
wir zuverläſſig erfahren hat am 10 Auguſt der Vor
ſtand des Gewerkſchaftsbundes deutſcher Eiſenbahn
beamten mit dem Miniſter der öffentlichen Arbeiten
eine Beſpre chung über einen in der Tagespreſſe ver
öffentlichten Erlaß an die Eiſenbahnbeamtenſchaft ge
habt Jn ihr wurde von dem Vorſtand und einem Ver
treter der Erfurter Bundesbezirksleitung verſichert daß
am 28 Auguſt die Erfurter Bundesbezirksleitung die
Erklärung abgegeben habe ſich künftig auf jeden Fall
den Weiſungen und Leitungen der Zentralleitung der
Gewerkſchaften zu fügen Die Bundesleitung ihrerſeits
übernahm die Gewähr dafür daß von Erfurt keine

e

Sonderſtreikaktion unternommen oder gefordert wird
Der Exrfurter Vertreter erklärte auch ſeinerſeits daß
von Erfurt ohne Einverſtändnis der Zentralbundes
leitung ein Streik weder propagiert noch erklärt wer
den ſollte Der Miniſter ſtellte a daß zur Frage des
Streikrechts der Beamten an ſich durch ſeinen Erlaß
eine grundſätzliche Stellung nicht genommen iſt Der
Erlaß habe vielmehr die Eiſenbahnbeamtenſchaft über
bie Verwerflichkeit der Propagierung eines Verkehrs
ſtreiks in der jetzigen ernſten Zeit aufklären ſollen
Ebenſowenig ſei die geordnete Betätigung der Organiſation durch den Erlaß irgendwie pehinvert

Tagung fächſſcher Eiſenbahner

WTB Dresden 10 Auguſt Drahtnachricht
Heute vormittag c in Dresden eine Vorſtandsſitzung
des Sächſiſchen Eiſenbahnerverbandes z die ſich mit
der neuerlichen Agitation für einen Eiſenbahnerſtreik
befaßte Es wurde beſchloſſen einen Aufruf an die Ver
bands mitglieder zu richten in dem es am Schluſſe r
Wenn im Anugenblck noch keine Gefahr beſteht daß die
Streikbewegung auch auf den ſächſiſchen Eiſenbahnen
entfacht wird ſo muß damit gerechnet werden daß man
verſuchen wird Kollegen auch bei uns fur die Bewegung
zu gewinnen Seid daher auf der Hut Laßt Euch nicht
zu Unbeſonnenheiten hinreißen Die Verordnung über
die Wahlen zu den Arbeiter und Becmtenräten wird
in den nächſten Tagen erſcheinen Es finden auf allen
Dienſtſtellen Wahlen ſtatt Einen politiſchen Streit
lehnen wir unter allen Umſtänden ab Nur durch Ruhe
und Arbeit kann unſer Wirtſchaftsleben und unſer
Vaterland wieder geſunden Wer zum Streik ruft oder
ſich hinreißen läßt macht ſich mitſchuldig am Verbrechen
gegenüber unſerer Volkswirtſchafft und unſerer Volks
gemeinſchaft Von unſeren u erwarten wix

daß ſie mit Mut und Unerſchrockenheit gegen alle Streik
W Stellung nehmen und auch in ſchwerer Stunde
hren veranwortungsvollen Platz nicht verlaſſen

Die Lage in Chemntt
WTB Chemnitz 9 Auguſt Der henutige Tag iſt

ruhig verlaufen Zwiſchen dem Reichswehr Brigade
Kommando von Chemnitz den Volksbeauftragten undden Vertretern der drei ſozialiſiſchen Parteien n in
Erweiterung der geſtern getroffenen Abmachungen
Vere nbarnungen getroffen worden wonach die
Ueberwachung der öffentlchen Gebäude und ſtaatlichen
Anlagen die Chemnitzer Sicherheitstruppen
und die Unteroffiziere der alten Chemnitzer
Regimenter übernehmen die meiſt verheiratete Chem
nitzer Bürger ſind Die genannten Truppen haben
haben ferner die Aufgabe alles Heeresgut einſchließlich
aller Waffen zu ſammeln und beim Sicherheits
bataillon in der Kaſerne abzugeben Die drei Parteien
werden den Sicherheitsmannſchaften dabei Unterſtützung
gewähren Jm Rahmen der geſtrigen Abmachungen
liegend wird ohne Berührung innerer Stadtteile ein
Bataillon Reichswehr in die neue Kaſerne einrücken
um den Schutz des dort lagernden Heeresgutes zu über
nehmen Die politiſchen Gefangenen die vom Reichs
wehrkommando feſtgenommen worden waren ſind ſchon
vor der Beſprechung mit der Abordnung freigelaſſen
worden da ausreichende Gründe für Fortdauer der Haft
nicht verlagon

Beſprechungen über Chemnitz

WTB Dressen 10 Auguſt Drahtnachricht
Es haben am Sonntag vormittag Beſpre chungen ſtatt
gefunden zwiſchen dem Miniſter für Militärweſen
Herrn Kirchhoff und einer Deputation der Chemnitzer
Arbeiter andererſeits Von Seiten der militäriſchen
Stellen wurde geſagt daß die Verſchärfung des Belage
rungszuſtandes durch Feſtſetzung einer Sperrſtunde
aufgehoben werden kann falls ſich zeigt daß die Arbeiter
ſelbſt die Erhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ruhe
h hren in der Lage ſind Es wurde ferner inAusſicht geſtellt daß unter d
von der Einſetzung außerordentlicher Gerichte im allge
meinen Abſtand genommen werden kann daß aber ein
veſonderes Gericht eingeſetzt werde zur Unterſuchung
der Vorgänge am 7 und 8 Auguſt insbeſondere alſo
der Vorgänge am Bahnhof Die Mitglieder der Depu
tation wollen ſich bemühen in der Montag ſtattfinden
den Verſammlung der Angeſtellten und Arbeiteraus
ſchüſſe in obigem Sinne zu wirken und hoffen daß es
ihnen gelingen wird weitere militäriſche Maßnahmen
entbehrlich zu machen Von dem Miniſter und dem
General von Oldershanſen wurde den Mitgliedern der
Deputation kein Zweifel darüber gelaſſen daß die
Wiederherſtellung der öffentlichen Ordnung in Chem
nitz in jebem Falle durchgeführt werden wird

Die Fürſorge für öſe Kriegshinterbliebenen
W TB Weimar 9 Auguſt Das Reichskabinett hat in ſeiner

heutigen Sitzung auf die von dem Reichsbund der Kriegsbeſchä
digten Kriegsteilnehmer und Kriegshinterbliebenen erhobenen
Forderungen auf die Bewilligung außerordentlicher Anterſtützun
gen folgenden Beſchluß gefaßt Die vom Reichsbund der Reichs
regierung unterbreiteten Forderungen zur Behebung der Not
lage der Kriegshinterbliebenen belaufen ſich allein für die ein
maligen Unterſtützungen und für die geforderten Rentenzuſchläge
für das Jahr 1919

auf über 500 Millionen Mark
Wie die Reichsregierung ſtets den ernſten Willen auch durch
die Tat bekundet hat die unbeſtrittene Notlage der Kriegs
hinterbliebenen tunlichſt zu beſſern ſo muß ſie auch diesmal im
Intereſſe der Geſamtheit des Volkes und damit auch der Kriegs
beſchädigten und Kriegshinterbliebenen ernſtlich prüfen ob die
erhobenen Forderungen jetzt erfüllbar ſind Der Reichs
regierung ſtehen außer den Mitteln die bereits bewilligt worden
ind alſo auch insbeſondere außer den am 27 April d J zur
erfügung geſtellten 300 Millionen Mark weitere Mittel zur

Zeit nicht zur Verfügung da die geſetzgebenden Körvperſchaften
ſolche nicht bereitgeſtellt haben Die Reichsregierung wird jedoch
von den geſetzgebenden Körperſchaften für den mit dem 1 Oktoberd J in Kraßt tretenden Reichshaushaltsplan die

Einſtellung ausreichender Mittel erbitten
die inſonderheit zur Behebung der Notlage bedürftiger Kriegs
hinterbliebener insbeſondere unbemittelter Witwen mit Kin
dern dienen ſollen Die re perihe verfolgt das Ziel alle
verfügbaren Mittel zur Beſſerung der Notlage der unbemittel
ten Bevölkerung zu verwenden Deshalb ſind unter weſent
licher Beteiligung des riß anderthalb Milliarden zur Sen
kung der Lebensmittel zur Verfügung geſtellt worden Auch hat
das Reich Maßnahmen zur Zuführung der verfügbaren Kleider
ſtoffe an die unbemittelte Bevölkerung mit Hilfe der Lieferungs
verbände getroffen Dieſe Maßnahmen kommen auch den be
dürftigen Kriegshinterbliebenen zugute Die kommende Steuer
geſetzgebung kann erſt die h geben einer nach ſoziolen
Grundſätzen aufzubauenden euren näher zu
treten Nur das geſamte deutſche Volk kann durch ſeine Arbeit
die Mittel ſchaffen um gerechtfertigte Wünſche der Kriegsbeſchä
digten und Kriegshinterbliebenen zu erfüllen

Klarheit über Erzberger
Ein Brief an den Reichspräſidenten

Weimar 9 Auguſt Zu den gegen den Reichsfinanzminiſter Erzberger in der Heſſeltlichteit erhobe

en gleichen Vorausſetzungen

mann Deutſche Volkspartei ein Schreiben an den
Reichspräſidenten gerichtet in dem es heißt

Der Kampf um ein Mitglied Jhres Miniſteriumsnämlich den Klichsfinanzminiſter zberger wird ſchon
eit Wochen in breiteſter Oeffentlichkeit geführt und eine

klage folgt der auderen ohne daß einwandfrei an
berufener Stelle nämlich vor Gericht feſtgeſtellt wurde
in welchem Lager Recht und Wahrheit und in welchem
Unrecht und Lüge ſich befinden Die Vorwürfe die gegen
den Reichsfinanzminiſter erhoben werden find ſo ſchwer
daß wenn ſie gerechtfertigt ſein ſollten jener ein für
allemal erledigt würde Es gibt doch nunr zwei Mög
lichkeiten entweder der Reichsfinanzminiſter ſteht rein
und makellos da dann gehören diejenigen vor den
Strafrichter die dem zweithöchſten Beamten des Reiches
Lügen Verleumdung Landesverrat Mißbrauch des Ab
eordnetenmandats zu perſönlichen geſchäftlichen
wecken und wie die Anſchuldigungen mehr lauten

vorwerfen oder der Reichsfinanzminiſter hat ſich ſolcher
Verfehlungen tatſächlich ſchuldig gemacht dann gehört
er vor das Gericht Unter keinen Umſtänden aber darf
die Sache auf ſich bernhen denn nicht von irgendwelchen
namenloſen Leuten werden die ſchweren Anklagen er
hoben ſondern ſie gehen von dem früheren ſtellver

tretenden Reichskanzler Dr Helfferich und anderen be
kannten angeſehenen Männern aus und werden tag
täglich in der breiteſten Oeffentlichkeit erörtert

Denken Sie an die Beamtenſchaft Mit welchen
Augen ſoll ſie auf ihre höchſten Vorgeſetzten blicken
wenn Vorwürfe wie ſie in keinem Lande und zu keiner
Zeit jemals gegen einen Staatsmann erhoben worden
ſind unbeſtraft ansgeſprochen werden können alſo zum
mindeſten doch gerechtfertigt erſcheinen

Bankbegamtenſtreik in Hamburg
WTB Hamburg 10 Auguſt Drahtnachricht

Die Verhandlungen vor dem Demobilmachungskom
miſſar führten zu keinem Ergebnis da die Vertreter
der Bankangeſtellten nur beauftragt waren die Ver
bindlichkeitserklärung des Schiedsſpruches vom 31 7
herbeizuführen Das Vermittlungsanerbieten das auch
den Bankangeſtellten vorgeſchlagen wird wurde zwar
von den Vertretern der Bauk ſtellten zur Kenntnis genommen in einer Sitzung der Angeneltten n a
Botenausſchüſſe der Hamburger Großbanken aber als
ungenügend abgelehnt An den Beſprechungen vor
dem Demobilmachungsausſchußkommiſſar nahm auch
der geſtern hier eingetroffene Führer des Allgemeinen
Bankbeamtenvereins Marks teil Da ſchon im Laufe
des geſtrigen Nachmittags noch bevor die Verhand

lungen beendet waren bekannt wurde daß der Demobil
machungskommiſſar die Verbindlichkeit des Schieds
ſpruches nicht herbeiführen konnte hatte der Ange
ſtelltenausſchuß auf Drängen der Angeſtellten die Ab
ſtimmung über den Streik vornehmen laſſen Von den
Angeſtellten der Deutſchen Bank der Vereinsbank der
Kommerz und Diskontbank der Darmſtädter und der
Mitteldeutſchen Kreditbank ſtimmten 1261 für und 211
gegen ſofortigen Streik Etwa 30 enthielten ſich der
Abſtimmung Bei der Norddentſchen Bank erfolgte die
Abſtimmung geſtern früh Es beſteht jedoch kein Zwei
fel daß auch hier ein zuſtimmender Beſchluß zuſtande
kommen wird Am hentigen Sonntag früh verſammel
ten ſich die Bankangeſtellten in verſchiedenen Lokalen
um die notwendigen weiteren Schritte feſtzuſetzen

Enteignungen
W B Berlin 9 Auguſt Der Entwurf eines Geſetzes über

Enteignungen und Entſchädigungen aus Anlaß
des Friedensvertrages zwiſchen Deutſchland und den alliierten
und aſſoziierten Mächten wird jetzt veröffentlicht Die Reichs
regierung wird darin ermächtigt Gegenſtände welche auf Grund
des Friedensvertrages oder ergänzender Abkommen den alliier
ten und aſſoziierten Regierungen oder einer von ihnen oder
einem Angehörigen der alliierten und aſſoziierten Mächte zu
übertragen ſind für das Reich zu enteignen Die Enteignung
erfolgt ohne befonderes Verfahren durch Beſcheid an den Eigen
tümer und falls dieſer nicht ermittelt werden kann an den Be
ſitzer der zu enteignenden Sache oder an den Jnhaber des zu
enteignenden Rechts

Jedermann iſt verpflichtet der Enteignungsbehörde auf Ver
langen die von ihr für erforderlich erachteten Auskünfte zu er
teilen Die Auskunft kann durch öffentliche Bekanntmachung
oder durch Anfrage bei den einzelnen zur Auskunft Verpflichteten
erfordert werden Die Enteignungsbehörden ſind befugt Gegen
ſtände welche der Enteignung unterliegen zu beſchlagnahmen
Die Beſchkagnahme endet mit den freihändigen Erwerb durch
das Reich mit der Enteignung oder mit der Freigabe

Die Enteignung erfolgt gegen angemeſſene Ent
ſchädigung in Geld oder Wertpapieren oder in gleichartigen
Gegenſtänden Die in wird von der Enteignungsbehörde oder einer anderen von dem zuſtändigen Reichsminiſter
zu bezeichnenden Stelle feſtgeſetzt Das Geſetz ſchließt mit der
Aufzählung von Strafbeſtimmungen bei einem Zuwiderhandeln
gegen die Vorſchriften des Geſetzes

Eine Kede des Staatskanzlers Renner
WTB Wien 9 Auguſt Korr Bureau Staatskanzler

Dr Renner empfing heute in ſeiner Eigenf als Leiter des
Staatsrates für Aeußeres die Mitglieder dieſes Amtes Jn
Erwiderung auf die Begrüßungsanſprache des vorläufigen Lei
ters des Geſandten Jppen führte der Staatskanzler u g fol
gendes aus

Wir erwarten den Zeitpunkt Friede abgein Erwartungſchloſſen iſt gefaßt auf das
wo endlich der

t



e h A hh ä e 44

eines zur Zeit noch erkräglichen Ausweges Jn der Hoffnung
unſer Land ſpäter weä und rechtlich wiederherzuſtellen Vor
dem größeren und gerechten Forum des Völkerbundes arbeitet
die Delegation zu Saint Germain mit zäher Anſpannung aller
Kräfte weiter an der Verteidigung unſeres Landes und Volkes
Noch haben wir obwohl man von unabänderlichen Vegebenheiten

richt uns nicht dazu bekennen können zu glauben daß eng
üdtirol verloren i Noch hoffen wir auf eine gerechte Lib

grenzung zwiſchen uns und unſeren ſüdlichen Rachbarn woch
ringen wir unverzagt weiter um ſolche ökonomiſche und finan
ziellen Bedingungen daß Deutſchöſterreich leben kann Jn den
neun Monaten Ft Zeriſceſterrein frei iſt hat es ein Beiſpiel
größter Selbſtzucht im Unglüg gegeben und ſchon heute dürfen
wir ſagen dieſes Volk hätte Veſſeres verdient äls das Schirtſal
das ihn bereitet iſt Die auf die härteſte Probe hilge Arbei
terſchaft bewies einen ſicheren Jnſtinkt für das ſachlich örtlich
und zeitlich Durchführbare Andererſeits zeigte unſer wackeres
Landvolk ſo viel Verſtändnis für die Potwendigkeiten der Ar

e daß eine politiſche Verſtäſpigung erzielt werden
konnte s Bürgertum das durch den Wechſel aller ickſale
aufs Unmittelbarſte betroffen wurde hat trotz mannigßfacher
Verwirrungen im Einzelnen den Wandel mit ſichtbarer alen
ertragen und ohne übergroße Empfindlichkeit an der politiſchen
Reugeſtaltung im Parlament i mitgearbeitet Die Natio
nalverſammlung hat ſich über alles bewährt und in allen Dingen
nach der rechtlichen Ordnung und nach Verfaſſungsmäßigkeit
eſtrebt Einfache Männer aus dem Volke vom alten Rehirne
aſt durchaus zur Seite geſchoben haben die ſtaatliche Neuord
nung auf dem Boden der Demokratie aufgerichtet Für uns
die wir an der Schwelle der Anarchie des Oſtens gelegen waren
die durch den Krieg am härteſten getroffen ſind war die Ent
wirrung doppelt ſchwer Wir haben die r mit den geringſten
Blutopfern mit den geringſten inneren Erſchütterungen und
außeren Reibungen überſtanden Wir haben das Recht uns

eſſen zu rühmen

Die Schandöwirtſchaſt der ungariſchen Kommuniſten

WTB Budapeſt 10 Auguſt Drahtnachricht
Miniſterpräſident Stefan Friedrich gewährte heute zwei
Journaliſten eine längere Unterredung etreffend
der Verhandlungen mit der S egediner Regierung ſagte
der Miniſterpräſident daß dieſe mit einem Vertreter
der Szegediner Regierung in der freundſchaftlichſten
Weiſe geführt werden Der Journaliſt verwies hier
auf auf die Erklärung des Sozialdemokraten Garami
wonach man einer Regierung welche die Sozialiſten und
Kommuniſten verfolge kein Vertrauen ſchenke Der
Miniſterpräſident erwiderte Wegen ſeiner Prinzipien
wird niemand verfolgt Die Rumänen hätten nur einen
Teil der Mitglieder der Roten Armee interniert Da
rauf kann da die d eine Maßnahme derBeſatzungsarmee iſt die ungariſche Regierung keinenEinfluß ausüben Wir werden nur jene Kommuniſten
verfolgen und zur Verantwortung ziehen welche an
Diebſtählen und Räubereien teilgenommen haben
Schauderhafte Funde von Leichen liefern
einen grauenhaften Beweis von der Ruch
loſigkeit der Bolſchewiſten Der Miniſter
präſident erklärte ferner daß eine endgültige Regierung
nur nach den Wahlen konſtituiert werden könne Zum
Schluß erklärte der Miniſterpräſident daß Ungarn mit
Oeſterreich in den denkbar beſten nachbarlichen Be
ziehungen zu leben wünſche

Britiſche Maſſenanſieölung in Weſtauſtralien
V TIB Amſterdam 10 Auguſt Wie drahtlos gemeldet wird

wird das engliſche Kriegsminiſterium den Antrag ſtellen daß inden nächſten drei Jahren 36 000 demobiliſierte britiſcher Sol
daten mit ihren Familien nach Weſtauſtralien geſandt werden

Deutſches Reich
Hofprediger Rogge f

W IB Potsdam 9 Auguſt Heute im Laufe des Vormit
tags ſtarb in Scharbeutz an der Lübecker Bucht im Hauſe ſeiner
Kinder der bekannte Potsdamer Hofprediger Bernhardt Rogge
nach kurzer Krankheit im Alter von 88 Jahren Die Beerdi
ung findet am Mittwoch den 18 Auguſt nachmittags von der
zarniſonkirche aus ſtatt

Rogge war beſonders dadurch bekannt daß er am Tage der
Kaiſerproklamation von Verſailles die Weihrede hielt

Auch Jtaliener für Oberſchleſien
WTB Bern 9 Auguſt Nach einer Pariſer Meldung des

Corriere della Sera wird Jtalien bei den alliierten Ueber
wachungstruppen für d mit einem Regiment vertre
ten ſein nicht aber bei der Beſetzung von Danzig

rcc

Ein Grenzzwiſchenfall am Bodenſee
VIB Konſtanz 10 Auguſt Drahtnachricht

Bei Bohlingen wurden in der Nacht vom Freitag zum
Sonnabend zwei Männer durch die ſchweizeriſche Grenz
wache angeſchoſſen Der eine war ſofort tot der andere
iſt ſo ſchwer verletzt worden daß er bald darauf ſtarb
Die Leute waren offenbar in der Schweiz geweſen um
Stumpen zu holen Sie gelege ſich bereits auf deut
ſchem Boden als auf ſie geſchoſſen wurde Die gericht
liche Unterſuchung iſt eingeleitet

Gefangenen Heimkehr
WTB Konſtanz 10 gar Drahtnachricht

Am Freitag ſind etwa 80 deutſche Jnternierte und ein
Offizier am Kreuzlinger Grenzübergang in die Heimat
zurückgekehrt Heute kommen 750 Mann mit dem Abend
zuge aus der Schweiz darunter 200 Offiziere

Ausland
Warnung vor einem Anicheg Appen die deutſchöſterreichiſche

W IB Wien 10 Auguſt Drahtnachricht Die Arbeiter
zeitung veröffentlicht einen Aufruf des Reichsvollzugsausſchuſſes
der Soldatenräte im Waffenrock in dem die Redaktion unter Hinweis
weis auf die Ereigniſſe in Ungarn davor warnt einen Anſchlag
auf die deutſchöſterreichiſche Republik zu verſuchen Jeder ein
zelne Proletarier ſei bereit ſein Leben für die Freiheit zu laſſenZum Schluß heißt es Soldatenproletarier ſeid einig ſeid Euch
der großen Gefahr bewußt und bereitet Euch zum

Milner ſoll in Smyrna Ordnung ſchaffen

W TB Verſailles 10 Auguſt Drahtnachricht Nach der
Pariſer Ausgabe der Daily Mail hat der Oberſte Rat der
Alliierten den engliſchen General Milner beauftragt in SmyrnaOrdnung zu ſchaffen

Parkamentsferien in Frankreich
W TB Verſaills,e 10 Auguſt Drahtnachricht Die fran

zöfiſche Kammer iſt geſtern in die Ferien gegangen Sie be

ampfe vor
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ſchloß die parlamentariſchen Arveiten am 26 Auguſt mit der
Beratung des Geſetzes über die Ratifizierung des Friedensver
trages zu beginnen Auch der Senat beendet heute ſeine Ferien

Kunſt und Wiſſenſchaft

Leoncavallo f
WTB Amſterdam 10 Auguſt Eigene Drahtmeldung Das

Reuterſche Bureau meldet aus Rom daß der Komponiſt Leon
cavallo geſtorben iſt

Vermiſchtes
Ein Erfolg der deütſchen Jnduſtrie Aus Stockholm wird

gemeldet Jm internationalen Wettbewerb für den Bau der
großen Eiſenbahnbrücke über das Hafengebiet der Weſtbahn wurde
der erſte und zweite Preis deutſchen Firmen e Den
erſten Preis von 15 000 Kronen erhielt die Maſchinenfabrik Augs
burgNürnberg in Guſtavburg bei Mainz und in Biebrich den
zweiten Preis die Firma Krupp in Eſſen und Mannheim Das

Fricht bezeichnet die deutſchen Entwürfe als ganz beſonders
geglückt

2746 Briefpoſtſäcke aus Amerika Der von Newyork abge
angene Dampfer Alfred Nobel der Gans Steamſhip Line
ringt 2746 Säcke Briefpoſt aus Amerika mit Die Ankunft in

Hamburg iſt Mitte Auguſt zu erwarten
Betrogene Goldkäufer Um 30 000 Mark wurde ein Schank

wirt in der Friedrichſtraße in Berlin betrogen Bei ihm kehrten
zwei gutgekleidete Gäſte ein und boten ihm Gold zum Kauf an
Eine Probe die ſt einer Taſche entnahmen ließ der Wirt in
ihrer Gegenwart ſofort unterſuchen Sie erwies ſich als gut und
vollwertig Der Wirt entſchloß ſich daraufhin den
als Vermittler für einen anderen zu kaufen nachdem man ſich
auf einen Preis von 30 000 Mark geeinigt hatte Die Gäſte
holten ihren Vorrat aus der Taſche und der Wirt zahlte die
30 000 Mark ſofort aus Erſt nachdem die beiden ſich entfernt
hatten ließ er den ganzen Einkauf unterſuchen und jetzt ergab
ſich daß er wertloſes Zeug erworben hatte Die Schwindler
müſſen den Augenblick in dem der Käufer den Kaufpreis auf
zählte benutzt haben die e zu verwechſeln Sie hatten ſich
als ein 54 Jahre alter Geſchäftsreiſender Otto v Steeg und
ein 46 Jahre alter Kaufmann Joſeph Enzmann ausgegeben
Die Namen ſind wahrſcheinlich falſch

Sport Nachrichten der SaaleFeitung
Fußball in Halle

Der deutſche h Spielvereinigung Fürth varagt 98
2 22 Favorit ſpielt gegen Naumburg 1905 1

Der vorgeſtrige Sonnabend war für Halle wieder einmal
ein großer Tag Der deutſche Fußballmeiſter weilte als Gaſt
unſerer 98er in Halle Daß ein ſolches Spiel auch an einem
Wochentag abend zugkräftig wirken mußte war vorauszuſehen
So war denn nach dem Sportplatz am Zoo eine wahre Völker
wanderung Die elektriſchen Bahnen die nach dem Zoo führten
waren ſchon in der Stadt voll beſetzt ſodaß die zahlreiche Men
ſchenmenge die an den Kreuzungen wartete teilweiſe den Weg
zu Fuß zurücklegen mußte da in überaus kluger Weiſe von der
Bahn Sonderwagen nicht eingeſtellt worden waren

Das Spiel ſelbſt entſprach voll und ganz den Erwartungen
Es war ein ſcharfes und ſchnelles Spiel reich an ſpannenden
Momenten das die annähernd 3000 Zuſchauer dauernd in Span
nung hielt Beiderſeitig ſah man recht gute Leiſtungen denen
das Publikum in unparteiiſcher Weiſe Beifall ſpendete Leider
traten beide Vereine nicht vollzählig an Bei 98 fehlte Rehn I
Sein Erſatzmann war ein Verſager Bei Fürth waren Rothen
berger und Seiderer dagegen ganz gut erſetzt Die dalen e
hielten ſich wie ja aus dem Reſultat hervorgeht ganz gut Jn
Technik und Ballſtoppen waren ihnen die Gäſte zwar über
legen jedoch Frben die 98er dies durch großen Eifer aus Die
erſte Spielhälfte zeigte im Großen Ganzen ein offenes Spiel
Nach der Pauſe beherrſchten aber die Fürther die Situation
98 mußte tüchtig verteidigen um es zu keiner hohen Niederlage
kommen zu laſſen Dies iſt beſonders ein Verdienſt Kopps der
verſchiedene ſchwierige Sachen brillant hielt Von den Vertei
digern konnte nur Booſt gefallen Der andere Teller war
einer der ſchwächſten Punkte der Mannſchaft Die Läuferreihe
war gut ie arbeitete unermüdlich Jm Sturm klappte es
vor der Pauſe ganz gut Nach Halbzeit beſchränkte er ſich auf
Durchbrüche Nur der Rechtsaußen der Erſatzmann fiel aus
Die Fürther lieferten wiederum ein gutes Spiel Das Sichſtellen
war vorzüglich Die beſten Leute waren Ammerbacher Franz
ſag und Schnürle Die übrigen Spieler befriedigten recht und

echt
98 hatte Wahl und ſpielte zuerſt mit dem leichten Winde

Das Spiel begann mit einem unheimlich ſchnellen Tempo Bei
Halle war es beſonders Gäbelein der immer wieder den Ball
nach vorn brachte während bei Fürth der rechte Flügel die Trieb
feder war Die Fürther zeigten eine größere Schußfreudigkeit
was aber zunächſt auch keine Erfolge einbrachte Jn der 16
Minute brach der rechte Flügel durch und ſeine exakte Flanke
köpfte Sutor unhaltbar ein Jetzt griff aber 98 tüchtig an Der
Gäſte Verteidigung mußte hart arbeiten Polenski erwies ſich
teilweiſe als recht unſicher und ungeſchickt Durch einen hohen
Ball in der 26 Minute lies er ſich recht plumb täuſchen und
der Ausgleich war geſchaffen Das wirkte aufmunternd 98
hatte jetzt etwas mehr vom Spiel Das aber in Toren nicht
zum Ausdruck gebracht werden konnte Polenski mußte ſchwer
arbeiten Kurz vor der Pauſe erzielte Rößler aus einem gut
ſeiten v Eckball Gaebeleins ein zweites Tor Nach dem Wechſel
ſtellten die Süddeutſchen um was ſich bewährte Fürth drängte
jetzt tüchtig jedoch ohne Reſultat da 98 ſeine Verteidigung ver
ſtärkt hatte Nur Ecken waren die Erfolge die aber nichts ein
brachten Jn der 57 Minute machte Booſt Gamd im Straf
raum Der Elfer wurde von Hagen glatt zum Ausgleich ver
wandelt Jetzt ſetzten die Fürther alles daran den Sieg zu er
ringen Der Sportverein wurde eingeſchnürt und es begann
ein wahres BVombardement Aus jeder Lage und Entfernung
wurde geſchoſſen jedoch ſchien Kopp unüberwindlich Erſt in
der 73 Minute brachte ein Fehler Tellers der Spielvereinigung
Führung und Sieg Dann flaute das Spiel tüchtig ab Fürth
gab ſich mit dem knappen Sieg zufrieden während der Sport
verein ſich ſchon geſchlagen bekannte Noch einige verzweifelte
Vorſtöße und dann war Schluß Knapp und ehrenvoll waren
die 98er unterlegen

Am Sonntag gab es nur ein Spiel von Bedeutung und zwar
hatte ſich Favorit die Naumburger 1905er verpflich
tet Mit 1 teilten ſich die Gegner in die Lorbeeren Das
Spiel war äußerſt flott und leider auch ſcharf was auf Konto
der Naumburger zu ſetzen iſt Favorit hatte aus der Niederlage
des letzten Sonntags ſeine Lehren gezogen und trat in neuer
Wufſtellung an Wenn auch die neuen Leute noch nicht befrie
digten ſo iſt ja immer noch Zeit Umſtellungen vorzunehmen

anzen Poſten

um dann wohlgerüſtet in die neue Spielſerie einzutreten Das
Spiel ſetzte mit einem ſcharfen Tempo ein das jedoch bei der
Hitze bald abflaute Favorit hatte etwas mehr vom Spiel was
auch in einem Tore zum Ausdruck gebracht wurde Nach der
Pauſe war das Spiel offen Einen Fehler der halliſchen Ver
teidigung nutzte Naumburg zum Ausgleich aus Einige Chancen
zum Siege ließen die nur noch 10 Mann ſtarken Favoriten aus
1905 II Favorit II 6 1905 III Favorit III 2Halle 9 batte ſeine neue Spielſaiſon mit einem Spiel
gegen den 1 Sportverein Jena r Halle hatte eine
junge Mannſchaft herausgebracht die ein recht gutes Fpiel
eigte und knapp 9 2 gewann e

pferdeſport

Rennen zu Frankfurt a M
Eigener Drahtbericht der Saale Zeitung

reis von Wolfsgarten Für Zweijährige 1200 Meter1 J 2 Vallerscarda 3 Tetta Sieg 72 Platz 24 22 10
6 liefen Saalburg 12 000 Mk 2000 Meter 1 Goldeffeg Ange Sieg 26 Platz 11 15 11 10u Wolfram 3 Flamingo

efen2 reis von Römer 10 000 Mk 1400 Meter 1 Dodemir
2 Magier 3 Alea Sieg 61 Platz 14 13 12 10 8 liefen

4 Landgraf Rennen 25 000 Mk Für m 1200
Meter 1 Endegut 2 Mareppa 3 Schakal Sieg 13 Platz 11
16 10 4 liefen

5 Preis von Homburg 11000 Mk Jagdrennen 3500
Meter 1 Grenzwacht 2 Dorchen 3 Wirbel Sieg 25 Platz
16 15 7 10 6 liefen6 Preis von Graditz 13 000 Mk Für Drei und Vier
jährige 1400 Meter 1 Leuchte 2 Vehmlinde 3 Mackenſen
Sieg 121 Platz 19 13 13 10 7 liefen

7 Preis von Main 15 000 Mk Ausgleich 2000 Meter
1 Engadin 2 Cherusker II 3 Sterna und Siegfried Sieg 65
Platz 21 20 18 15 10 9 liefen8 Frankfurter Jagdrennen 13 000 Mk 4500 Meter
1 Waſſertropfen 2 Felſenfeſt 3 Osbry Sieg 169 Platz 62
29 10 6 liefen

VDerſchiedenes

Bei herrlichſtem Sommerwetter veranſtaltete der H F C
v 1896 m zum er Male Mitteldeutſche nationale Wett
kämpfe ie beſten Leichtathleten Mitteldeutſchlands hatten
zwar gemeldet waren aber nicht erſchienen Der Hauptgrund
lag wohl darin daß am heutigen Tage in Hamburg große natio
nale Wettkämpfe ſtattfanden wozu verſchiedene Mitteldeutſche
Vereine ihre Kanonen entſandt hatten die dann hier am Start
ehlten Der Beſuch ließ zu wünſchen übrig allerdings kein
zunder bei den zahlreichen Leichtathletik Veranſtaltungen die

in letzter Zeit ſtattgefunden hatten Das Publikum hatte ſich
eben an dieſen ſattgeſehen Die geszeigten Leiſtungen waren
recht mäßig Blendend war nur das 10 000 Meter Laufen des
Chemnitzer Eiſels in 35,57 Sek ſowie die 4 X 100 und Olympiſche
Staffette die beide der Sportklub Jahn holte letztere in der
ſehr guten Ze it von 2,40 Min Das iſt 15 Sek beſſer als beiden Mitteldeutſchen Meiſterſchaften Der grüßte Teil der Preiſe
gingen wieder nach auswärts nur die 100 und 400 Meter holte
ſich Halle 96

Die einzelnen Ergebniſſe waren fo e 400 Meter
Laufen 1 Jahnke Halle 96 54,5 2 Schöne T VJahn 1 Meter zurück 800 Meter Laufen für Ju
gendliche 1 Herz Halle 96 2,17 Min 2 MühlbergC Erfurt 60 Meter Laufen für Damen 1 Frl
Schürer Wacker Leipzig 8,8 Sek 2 Frl Otz Olympia Halle
100 Meter Laufen 1 Hüttmann Halle 96 11,1 Sek
2 Pömpner V f B Leipzig 100 Meter Laufenfür Jugendliche 1 Fritſche II Wacker Leipzig 11,7
2 Heide L B C Speerwerfen 1 Löſch S C Weimar
46,33 Meter 2 Sachſe Ak Sportvereinigung Halle 36,30
Schlagballweitwerfen für Jugendliche 1 Fritſche II Wacker r 82,40 Meter 2 Krauſe V f B Leipzig
80 Meter 1500 eter Laufen 1 Bert S V Wei
mar in 4,34 Min 2 Avitzſch Wacker Halle Meter zurück
Apitzſch ſetzte zu ſpät mit dem Endſpurt ein und mußte ſich da
her geſchlagen bekennen 4 X 50 Meter Damen Staf
fette 1 Wacker Leipzig in 30,5 Sek 2 L B C Hoch
ſrung für Jugendliche 1 Krauſe V f B Leipzig1,50 frei geſprungen 2 Zabel Wacker Peiprig 1,50 berührt
160000 Meter Laufen Meiſterſchaft des Verban
des Mitteldeutſcher Ballſpielvereine 1 Eiſelt
B C Chemnitz in der vorzüglichen Zeit von 35,57 Min

2 Brand Sachſen Chemnitz 4 X 100 Meter Staffette
1 T V Jahn Magdeburg in 46,3 Sek 2 Wacker Leipzig Halle
96 kam infolge des ſchlechten Stabwechſel erſt an dritter Stelle
ein Die ſiegreiche Mannſchaft lautete Ahlmann Huth Schön
Thilecke lympiſche Staffette 1 T V Jahn Magdeburg 2,40 Min mit der Mannſchaft Huth Schöne Uhlmann
Thilecke 2 Wacker Leipzig Dreikampf beſtehend aus Weit
ſprung Kugelſtoßen Speerwerfen 1 Löſch S C Weimar 12
Prr es 2 Paulſen V f B Leipsig 10 Punkte 3000

eter Vorgabe Laufen 1 Gebhardt Halle 96 mit
140 Meter Vorgabe in 10,3Min 2 Berth S C Weimar der
Malmann war Die Vorgabe war für Gebhardt der bereits
ſchon mehrere Rennen gewonnen hat viel zu viel und brachte
den Weimaraner um den verdienten Sieg

Handöel Gewerbe und Verkehr
Die Kalieinfuhr nach Amerika geſtattet Nach einer

Reutermeldung aus Waſhington teilte das Kriegshan
delsamt mit daß deutſches Kali wieder nach den Ver
einigten Staaten eingeführt werden darf

Die Werkzeugmaſchineninduſtrie kann feſtſtellen daß ihre
Fabrikate nach Beendigung der Blockade vom Auslande ſtark be
gehrt worden ſind Namentlich laſſen die ausländiſchen Käufer
es ſich angelegen ſein die alten Geſchäftsbeziehungen wieder auf
zunehmen

Kaligewerkſchaft Wendland Jn der Gewerkenverſammlung
teilte die Verwaltung zunächſt Näheres über die Arbeiterbe
wegung insbeſondere über die abgeſchloſſenen Tarifverhandlungen
mit und gab der Hoffnung Ausdruck daß der Streik in wenigen
Tagen beendet ſein würde Weiter wurde berichtet daß die Auf
ſchlußarbeiten günſtige Reſultate ergeben hätten Jn den Auf
ſchlußarbeiten ſei die Steinſalzförderung betrieben Die Nach
frage nach n habe aber merklich nachgelaſſen ſo daß in
den erſten ſechs Monaten d J nur 40 553 Tonnen im Werte von
etwa 400 000 Mark gegen 72 750 Tonnen im Werte von rund
700 000 Mark in der gleichen Zeit des Vorjahres zur Verſendung
gelangt ſeien Schließlich wurden 1 Mill Mark Zubuße bewilligt
einziehbar nach Ermeſſen des Grubenvorſtandes

Zubußen Die Gewerkſchaft Beienrode hat 2000 Mark Zu
buße für den Kux eingezogen und ebenſo die Gewerkſchaft Rhein
hardsbrunn 250 Mark für den Kux zum 1 Auguſt 1919

Eine weitere Schifisverbindung Hamburg New Bork
Eine dritte direkte Dampferverbindung zwiſchen Hamburg
und New York wird noch in dieſem Monat eingerichtet wer
den Die Maririme Navigation Company in New York er
öffnet dieſe Linie Es ſind regelmäßige Abfahrten in Ausſicht
genommen Als erſter iſt der Dampfer Malden im Laufe
des Auguſt in Hamburg zu erwarten der auch Frachtladung
nach New Vork zurücknehmen wird

Neue Augsburger Kattunfabrik in Augsburg Die Geſell
ſchaft erzielte einn Reingewinn von 209634 565 927 Mk

wieder 7 Prozent Dividende verteilt werden ſollen Wiee mitteilt kann zwar kaum gehofft werden im
laufenden äftsjahr pr normalen Leiſtungen zurückzukehren
doch rechnet ſie auf zunehmende Beſchäftigung ſobald eine um
fangreichere Verſorgung mit Rohgeweben zu erwarten iſt
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rantwortlich für den politiſchen Teil Carl Helms für denZu n Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Eugen

Brigkmann für Sport und Briefkaſten HeinrichMieſfchner Feuilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſw
Dr aer für den Anzeigenteil Otto Bieleod
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